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WI - Editorial zum Schwerpunktthema 

Data-Warehousing und Data-Mining 
– Anwendungen, Technologien, Einsatzerfahrungen – 
Peter Chamoni, Elmar J. Sinz 

Data-Warehouse- und Data-Mining-Systeme haben sich in den letzten Jahren als wichtige 
Bestandteile von Management-Support-Systemen etabliert. Data-Warehouse-Systeme unter-
stützen die Integration umfangreicher Datenbestände aus unterschiedlichen operativen Quel-
len sowie deren flexible, interaktive Analyse im Rahmen des Online-Analytical-Processing 
(OLAP). Entwicklung, Betrieb und Nutzung von Data-Warehouse-Systemen werden mit dem 
Begriff Data-Warehousing zusammengefasst. 

Als komplementäre Analyseform zu OLAP bezeichnet Data-Mining die Mustererkennung in 
Datenbeständen. Data-Mining ist im Allgemeinen in den umfassenden Prozess eines „Know-
ledge Discovery in Databases“ (KDD) eingebettet. Data-Mining-Funktionen werden zuneh-
mend in Data-Warehouse-Systeme integriert, vielfach operieren sie aber auch auf separat 
verwalteten Datenbeständen. 

Sowohl aus Sicht der Anwendungen als auch bezüglich der verfügbaren Technologien sind 
Data-Warehousing und Data-Mining nach wie vor einer stürmischen Entwicklung unterwor-
fen. Neue Anwendungsfelder werden erschlossen, zum Teil nutzt man Synergien von OLAP 
und Data-Mining. Die technologischen Plattformen werden weiterentwickelt und teilweise in 
bestehende Systemsoftware integriert (z. B. Datenbankverwaltungssysteme). Aus vielen Pro-
jekten liegen mittlerweile unterschiedliche Einsatzerfahrungen vor. 

Mit dem vorliegenden Heft sollen speziell Anwendungen, Technologien und Einsatzerfahrun-
gen im Umfeld von Data-Warehousing und Data-Mining aus der Sicht von Wissenschaft und 
Praxis beleuchtet werden. Das Schwerpunktthema wird in vier Hauptbeiträgen behandelt: 

 SCHWALM und BANGE untersuchen Einsatzpotenziale von XML in Business-Intelligence-
Systemen (BI-Systeme). Die Autoren kommen zu dem Ergebnis, dass XML mittlerweile 
auf allen Ebenen von BI-Systemen Einsatz findet. Dabei werden sowohl XML-Core-
Protokolle als auch speziell für BI-Systeme entwickelte Austauschprotokolle eingesetzt. 
XML unterstützt dabei die Externalisierung, Integration, Standardisierung und Rationali-
sierung von BI-Systemen. 

 PETERSOHN stellt in seinem Beitrag eine Anwendungsarchitektur für Data-Mining vor, die 
es erlaubt, systematisch aufgearbeitete Data-Mining-Verfahren anwendungsbezogen zu 
strukturieren und zu offerieren. Ziel ist es, ein Instrumentarium zur Verfügung zu stellen, 
welches es auch Nichtspezialisten auf dem Gebiet mathematisch-statistischer Verfahren 
erlaubt, Data-Mining-Verfahren gezielt anzuwenden. 

 Eignet sich ein Data-Warehouse als Applikationsbasis? Diese Frage untersuchen HOF-

SCHRÖER und ROMBERG am Beispiel der Kosten- und Leistungsrechnung im Kranken-
hausbereich. Es wird die These aufgestellt, dass ein Data-Warehouse-System mit seinen 
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Extraktions-, Validierungs- und Transformationswerkzeugen eine geeignete Plattform für 
die Realisierung einer Kosten- und Leistungsrechnung darstellt. Aus Architektursicht wird 
dadurch das Data-Warehouse-System um eine Applikationsschicht erweitert. 

 Vor dem Hintergrund des State-of-the-Art der Anwendung von Referenzmodellen im Da-
ta-Warehousing stellen BECKER und KNACKSTEDT fest, dass im Rahmen der Fachkonzep-
tion Ansätze zur Unterstützung von Modellvarianten bislang weitgehend unberücksichtigt 
geblieben sind. Es wird eine Erweiterung fachkonzeptioneller Data-Warehouse-
Modellierungstechniken um Konfigurationsregeln vorgeschlagen. Die Konfiguration von 
Referenzmodellen wird in den Kontext von Data-Warehouse-Entwicklungsprojekten ein-
geordnet und es werden Handlungsanleitungen für Referenzmodellkonstrukteure formu-
liert. 

Erfreulich ist die große Resonanz, die der Call for Papers bei Praktikern gefunden hat. So sind 
drei der vier angenommenen Beiträge von Praktikern verfasst oder haben Praktiker als Koau-
toren. 

Wegen der großen Zahl von Einreichungen konnte leider eine Reihe von Beiträgen nicht be-
rücksichtigt werden. Deren Verfasserinnen und Verfasser bitten wir besonders um Verständ-
nis. 

Die Herausgeber danken allen Autoren sowie den beteiligten Gutachtern für ihre konstruktive 
Mitarbeit bei der Gestaltung des Heftes. 
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